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Betreff 
Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung 
- eines Wohn- und Geschäftshauses 
- eines Mehrfamilienhauses 
- eines Doppelhauses 
auf dem Grundstück an der Ecke Coesfelder Straße / Bergstraße 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
 
Das vorgestellte Gesamtprojekt wird befürwortet. Das Einvernehmen der Gemeinde gemäß § 
36 Abs. 1 BauGB kann erteilt werden. 
 
 
 
 
 
Begründung 
 
Die S-Immobilien GmbH beabsichtigt, das 3.317 m² große Eckgrundstück neu zu bebauen 
und zunächst den derzeitigen Altbestand insgesamt zu entfernen. 
 
Direkt an der Ecke Coesfelder Straße/Bergstraße ist ein zwei- bis dreigeschossiges Wohn- 
und Geschäftshaus mit flachem Dach vorgesehen. Nach derzeitigem Stand sollen in dem Ge-
bäude neben der Sparkassenfiliale drei Ladenlokale zwischen 50 und 80 m² Größe, zwei Arzt-
praxen, zwei Wohnungen und auf für das Wohn- und Geschäftshaus genutzten Teil des 
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Grundstücks insgesamt rd. 35 Stellplätzen untergebracht werden. Auf dem verbleibenden 
Restgrundstück an der Bergstraße ist als Straßenrandbebauung ein zweigeschossiges Mehr-
familienwohnhaus mit 35° Dachneigung und in der Hinterlage ein eingeschossiges Doppel-
haus mit 45° Dachneigung eingeplant. 
 
Das Grundstück liegt nicht in einem Bebauungsplangebiet, so dass die Bauvorhaben auf der 
Grundlage von § 34 BauGB zu beurteilen sind. Insoweit müssen sie sich in den tatsächlich 
vorhandenen Baubestand des einzubeziehenden Sichtbereiches einfügen. 
 
Unter Beachtung der maßgebenden Beurteilungskriterien ist Folgendes festzuhalten: 
 
1. Die beabsichtigte Wohnhausbebauung an der Bergstraße sowohl am Straßenrand als 

auch in der hinteren Grundstückslage entspricht in Bezug auf die Geschossigkeit und die 
Dachform den Vorgaben durch die Nachbarbebauung. 

 
2. Die Bebauung an der Ecke Coesfelder Straße / Bergstraße entspricht in der zwei- bis drei-

geschossigen Höhenstaffelung durchaus dem vorhandenen Rahmen. Insbesondere die 
gegenüber liegende "Altenwohnanlage" an der Ecke Coesfelder Straße / Bruchstraße 
prägt den Nahbereich. Der Baukörper ist klar gegliedert und die vorgesehene Höhenstaffe-
lung lässt sich gestalterisch gut mit einem Flachdach lösen.  

 
Die äußere Gestaltung des Objektes wurde aufgrund des Beschlusses des Bezirksaus-
schusses vom 20.02.2003 überarbeitet. Zwar wird an der Lösung festgehalten, das Ge-
bäude mit flachen bzw. flachgeneigten Dächern zu versehen. Die Dachkanten werden 
jedoch anders ausgebildet, so dass sich ein Dachüberstand ergibt, der dem Gebäude 
die blockartige Strenge nimmt. Außerdem wird die Fassade in Angleichung an den vor-
handenen Bestand in den Obergeschossen als Lochfassade ausgebildet. Auf die An-
ordnung von Fensterbändern wird verzichtet. Die Überarbeitung führt insgesamt zu ei-
ner deutlichen gestalterischen Verbesserung. Das Gebäude wirkt jetzt kleinteiliger. 
 
Die Pläne sind noch in der endgültigen Bearbeitung. Sie werden bis zu den Fraktions-
sitzungen am 10.03.2003 vorliegen. 
 
 
 
 


